
 Sitzungen und Termine der Pfarrgemeinde und des Pfarrers

05.01. 13,00 Uhr: Urnenbeisetzung für Anna Pallmann Meraner
06.01.   8,45 Uhr: Pfarrgottesdienst (St. Michael) – Kirchenchor
06.01.   9,00 Uhr: Eucharistiefeier (Jesuheim)  
06.01. 10,00 Uhr: Pfarrgottesdienst (Girlan) - Kirchenchor
06.01. 10,30 Uhr: Santa Messa (Appiano)
07.01.   8,45 Uhr: Pfarrgottesdienst (St. Michael) 
07.01.   9,00 Uhr: Eucharistiefeier (Jesuheim)  
07.01. 10,00 Uhr: Pfarrgottesdienst (Girlan) 
07.01. 10,30 Uhr: Santa Messa (Appiano)
07.01. 14,00 Uhr: Sternsingertreffen im Bozner Dom
08.01. 10,15 Uhr: Haussegnung im Kindergarten (St. Michael)
08.01. 16,30 Uhr: Haussegnung in der Kellerei (St. Michael)
08.01. 17,30 Uhr: Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde 
08.01. 18,00 Uhr: Girlan: Eucharistiefeier 
08.01. 19,30 Uhr: St. Josefskirche: Rosenkranz Maria Kemenater Salerno
08.01. 20,00 Uhr: Eucharistische Andacht (St. Michael)
09.01.   9,30 Uhr: - 11,30 Uhr: Bürostunden (Girlan) 
09.01. 14,30 Uhr: Sterbegottesdienst für Frau Maria Kemenater

Salerno mit anschließender Einsegnung
09.01. 16,00 Uhr: Beerdigung im Ortsfriedhof (im Kreise der Familie) 
09.01. 15,00 Uhr: - 17,00 Uhr: KEINE Bürostunden (St. Michael)
09.01. 17,30 Uhr: St. Michael: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
09.01. 18,00 Uhr: St. Michael: Eucharistiefeier 
10.01.   9,00 Uhr: St. Michael: Eucharistiefeier
10.01.   9,30 Uhr: - 11,30 Uhr: Bürostunden (St. Michael)
10.01. 17,30 Uhr: Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde 
10.01. 18,00 Uhr: Girlan: Eucharistiefeier
11.01.   7,45 Uhr: Eucharistiefeier (Jesuheim)

Freier Tag des Pfarrers 
12.01.   9,00 Uhr: Josefskirche: Eucharistiefeier  
12.01.   9,30 Uhr: - 11,30 Uhr: Bürostunden (St. Michael)
12.01. 16,00 Uhr: - 17,00 Uhr: Bürostunden (Girlan)
12.01. 16,30 Uhr: Eucharistiefeier (Sonnenberg)
12.01. 17,30 Uhr: Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
12.01. 18,00 Uhr: Girlan: Eucharistiefeier 
12.01. 18,45 Uhr: Liturgieausschusssitzung (Girlan)
12.01. 20,00 Uhr: Pfarrcaritasabend mit den Vereine (St. Michael)
13.12. 18,00 Uhr: Vorabendmesse in Girlan 
14.01.   8,45 Uhr: Pfarrgottesdienst (St. Michael) – Kirchenchor
14.01.   9,00 Uhr: Eucharistiefeier (Jesuheim)  
14.01. 10,00 Uhr: Pfarrgottesdienst (Girlan) - Kirchenchor
14.01. 10,30 Uhr: Santa Messa (Appiano)
14.01.   9,00 Uhr: Tauffeier in Lüsen  

St. Michael / Eppan
Pfarrei zum Hl. Erzengel Michael

aufeinander hören – voneinander lernen
miteinander glauben – unterwegs zum Ziel

Pfarrbrief vom 07.01. – 14.01.2018 – Nr. 01

„MITEINANDER – INSIEME – FÜREINANDER“
stärken – heilen – entscheiden – Gutes tun

 Dreikönigsfest / Taufe des Herrn
KEIN WEG IST ZU LANG, 

MIT EINEM FREUND AN DER SEITE

Drei Könige
Drei Könige in einem
Schachspiel – das
geht doch nicht!
Doch. 
Denn Weihnachten
setzt die
herkömmlichen
Spielregeln außer
Kraft.
Der Himmel auf
Erden:
Ein Kind steht im
Mittelpunkt und die
Mächtigen beugen
die Knie.
Die Botschaft wird
zuerst den
unbedeutenden
Hirten, den Bauern
eines Schachspiels
gleich,
verkündet.
Und aus einem Gegeneinander wir ein Miteinander: 
Niemandem wird Schach geboten, keiner Matt gesetzt.
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Gottesdienste in der Pfarrgemeinde St. Michael / Eppan
vom 06.01.18 – 14.01.18 – Pfarrbrief Nr. 01

   Samstag
 06.01.

8,45

9,00
10,00
10,30

11,15  

Hochfest der Erscheinung des Herrn
Weltmissionstag – Afrikatag – Hl. 3 Könige
Pfarrgottesdienst für die Anliegen der Gemeinde
Abschluss der Sternsingeraktion
Eucharistiefeier für Marianne Gamper Vantsch
Eucharistiefeier für Fini Pichler
Eucharistiefeier für Paula Herbst
Eucharistiefeier für Remo und Emmi  Buganza
Eucharistiefeier für Hella Pfaffstaller Micheli
Eucharistiefeier für Lorenz Pristinger
Eucharistiefeier für Lory Marcenich
Eucharistiefeier für Erna Reichegger Großgasteiger
Eucharistiefeier in einer besonderen Meinung
Eucharistiefeier für Anna Gasser Spitaler  (7. Todestag)
Eucharistiefeier für Johann Pedratscher
Eucharistiefeier für Paul Mulser
Eucharistiefeier für den Priester Johann Niederbacher
Eucharistiefeier für Antonia Mederle Romen
Eucharistiefeier für Maria Pals Dallatina
Eucharistiefeier für Eleonora Planer
Eucharistiefeier für Stefan Golser
(mitgestaltet vom Kirchenchor)
Jesuheim: Eucharistiefeier
Girlan: Eucharistiefeier (Kirchenchor)
Santa Messa per la comunità parrocchiale
Santa Messa per Omar Masiero
Santa Messa per Rino Masiero
PATROZINIUM in MONTIGGL
Festgottesdienst für leb. und verst. Wohltäter
Eucharistiefeier für Anton Pichler (Jtg.)

   Sonntag
   07.01.  

  

8,45
Fest der Taufe des Herrn
Pfarrgottesdienst für die Anliegen der Gemeinde 
Eucharistiefeier für Leni Schlechtleitner (7. Todestag)
Eucharistiefeier für Giuseppe Galvan (7. Todestag)
Eucharistiefeier f. Anna Pallmann Meraner (7. Todestag) 
Eucharistiefeier für Martin Harb (Jtg.)
Eucharistiefeier für Eduard und Anna Meraner (Jtg.)
Eucharistiefeier für Luise Brunner Moser
Eucharistiefeier für Gertrud Klotz Romen
Eucharistiefeier für Aloisia Gieger
Eucharistiefeier für Adolf Meier (7. Todestag)
Eucharistiefeier für Armin Egger
Eucharistiefeier für Sieglinde Schullian Rohregger 

  Sonntag
   07.01.  

8,45

9,00
10,00
10,30

Eucharistiefeier für Anna Ausserer Meraner
Eucharistiefeier für Leonhard Pernter (Jtg.)
Eucharistiefeier für Hildegard von Lutz (Jtg.)
Eucharistiefeier für Alois Taschler (Jtg.)
Eucharistiefeier für Sr. Antonia Josefa Psaier 
Eucharistiefeier für Maria Tschager 
Eucharistiefeier für Hubert Passler
Eucharistiefeier für Anna Gögele Pföstl  
Eucharistiefeier für Alois Frizzi
Eucharistiefeier für Lorenz Pristinger
(mitgestaltet von Filippo Demartin) 
Jesuheim: Eucharistiefeier
Girlan: Eucharistiefeier 
Santa Messa per la comunità parrocchiale
Santa Messa per Cosimo Menna
Santa Messa per Barbara Calini Dolfini
Santa Messa per Franco Bissaro
Santa Messa per i vivi e defunti della fam. Santi
Santa Messa per i vivi e defunti della fam. De Lorenzo

   Montag
   08.01.
  

17,30
18,00
19,30
20,00

Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
Girlan: Eucharistiefeier
Josefskirche: Rosenkranz für Maria Kemenater Salerno
Eucharistische Andacht

   Dienstag
   09.01.

14,30

16,00
17,30
18,00

Sterbegottesdienst für Maria Kemenater Salerno
mit anschließender Verabschiedung in der Pfarrkirche 
Beerdigung f. Maria Kemenater Salerno (Familienkreis) 
Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
Eucharistiefeier für Carlo Tabarelli (anniv.)
Eucharistiefeier für Teres und Ivonne Menuett
Eucharistiefeier für Klara Pircher
Eucharistiefeier für Frieda Schrott
Eucharistiefeier für Adolf Andergassen

Mittwoch
  10.01.

9,00

17,30
18,00

Eucharistiefeier für Anna Romen Obwexer
Eucharistiefeier für Josef Obwexer
Eucharistiefeier für Reinald Frötschher
Eucharistiefeier für Erich Angerer
Eucharistiefeier für Alois Bischof
Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
Girlan: Eucharistiefeier

Donnerstag
  11.01.

7,45
9,00

Eucharistiefeier (Jesuheim)
Keine Eucharistiefeier
Freier Tag des Pfarrers

  Freitag
  12.01. 9,00

In der Josefskirche: 
Eucharistiefeier f. Leb. u. Verst. d. Fam. Johann Pedross
Eucharistiefeier für Traudl Franzelin Acherer
Eucharistiefeier für Johann Reichhalter



  Freitag
  12.01.

9,00

16,30
17,30
18,00

Eucharistiefeier für Anna Mauracher Job
Eucharistiefeier für Maja Delleg
Eucharistiefeier für Alois Mössl
Eucharistiefeier (Sonnenberg) 
Girlan: Gebetszeit für die Pfarrgemeinde
Girlan: Eucharistiefeier

   Samstag
13.01. 18,00

2. Sonntag im Jahreskreis 
VORABENDMESSE in GIRLAN

   Sonntag
   14.01.  

  

8,45

9,00
10,00
10,30

Pfarrgottesdienst für die Anliegen der Gemeinde
Eucharistiefeier f. Johann v. Wohlgemuth, St. Anna (Jtg.)
Eucharistiefeier für Siegfried und Klaus Paller (Jtg.)
Eucharistiefeier für Konrad Marini (Jtg.)
Eucharistiefeier für Gertrud Gaiser Meraner
Eucharistiefeier für Roman Liensberger
Eucharistiefeier für Werner Fuchs
Eucharistiefeier für Waltraud Niederkofler
Eucharistiefeier für Alois Frizzi
Eucharistiefeier für Sieglinde Schullian Rohregger
Eucharistiefeier f. Hella Pfaffstaller Micheli (7. Todestag)
Eucharistiefeier für Rosa Sparer Donat (7. Todestag)
Eucharistiefeier für Emma Kantioler Gschließer 
Eucharistiefeier für Werner Fabi 
Eucharistiefeier für Barbara Höllrigl Pezzuto
Eucharistiefeier für Karl Schönegger 
Eucharistief. f. Maria Kemenater Salerno (7. Todestag)
(mitgestaltet von Karin Widmann Schlechtleitner)
Girlan: Eucharistiefeier 
Santa Messa per la comunità parrocchiale
Santa Messa per Pietro e Clorinda Tosetto 
Santa Messa per Gilberto Guzzoni 
Santa Messa secondo Intenzione 

Das Bestellen von Messintentionen kann zu Bürostunden im Pfarrhaus vorge-
nommen werden oder vor oder nach den Gottesdiensten in der Sakristei.

Die  Termine  im  Kalender  dienen  als  Schnellübersicht  der  liturgischen
Woche für  die Gläubigen und geben auch die Termine an, wo man den
Pfarrer nicht zu Hause antrifft.

KALENDER 2018
Ab sofort können die Messintentionen für das Jahr 2018 (wenn möglich zu
Bürozeiten) oder vor oder nach den Gottesdiensten bestellt werden. 

IMPRESSUM:  Pfarrgemeinde St.  Michael /  Eppan, der Pfarrbrief  erscheint
wöchentlich in einer Auflage von 650 Stück. Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer
Christian Pallhuber. Laufende Nr. 2018 / 01.

Bürostunden in St. Michael / Eppan: 
Dienstag von 15,00 Uhr – 17,00 Uhr (entfällt wegen 
Beerdigung)
Mittwoch von   9,30 Uhr – 11,30 Uhr 
Donnerstag Freier Tag des Pfarrers (außer bei Beerdigungen).
Freitag von   9,30 Uhr – 11,30 Uhr 

Bürostunden in Girlan: 
Dienstag: von 9,30 Uhr – 11,30 Uhr
Donnerstag Freier Tag des Pfarrers (außer bei Beerdigungen).
Freitag: von 16,00 Uhr – 17,00 Uhr

Pfarramt St. Michael / Eppan: 
Kapuziner Straße 17, 39057 Eppan, 
Tel. Nr. 0471 / 662208. Fax: 0471 / 671554,
Handy Nummer des Pfarrers: 333 45 12 208 (oder Sms schreiben).
E-Mail Adresse: info@pfarrei-stmichael.it oder christian.pallhuber@hotmail.de
Antenne Eppan Internet: http://www.pfarrei-stmichael.it

Pfarrhaus St. Martin / Girlan: 
Pfarrgasse 3, 39057 Girlan, 
Tel. Nr. 0471 / 662409. Fax: 0471 / 662409. 
Handy Nummer des Pfarrers: 333 45 12 208 (oder Sms schreiben).
E-Mail Adresse: pfarrei.girlan@gmail.com oder christian.pallhuber@hotmail.de

DACHSANIERUNG - SPENDEN
Absetzbare Spenden für Denkmalschutz:
Überweisungen können auf das entsprechende Konto bei der Raiffeisenkasse
Überetsch IBAN:  IT 65 B 08255 58160 000300228559 getätigt werden.
Die Spenden können mit einer eigenen Bestätigung seitens der Pfarrei bei der
Steuererklärung abgezogen werden. Allen Spendern ein Vergelt´s Gott.

Spenden: 
Spende für die Kirchenheizung von Frau Christine Oberacher (50 Euro), für die
Blumen in der  Pfarrkirche von Ungenannt  (20 Euro),  für  die Blumen in der
Pfarrkirche von Ungenannt (A. S.) (500 Euro), im lieben Gedenken an Frau
Anna  Pallmann  Meraner  für  die  Dachsanierung  des  Klosters  und  des
Pfarrzentrums  von  der  Nichte  Martha  Tschaikner  (100  Euro),  im  lieben
Gedenken  an  Frau  Anna  Pallmann  Meraner  für  die  Pfarrcaritas  von  den
Geschwistern,  Nichten und Neffen  (360 Euro),  im lieben Gedenken an Frau
Anna Pallmann Meraner für den Pfarrhaushalt von der Trauerfamilie (50 Euro),
für  die  Blumen  in  der  Pfarrkirche  von  Ungenannt  (30  Euro),  für  die
Dachsanierung des Klosters und des Pfarrzentrums von Ungenannt (50 Euro),
für die Dachsanierung des Klosters und des Pfarrzentrums von Ungenannt (70
Euro),  für  die  Dachsanierung  des  Klosters  und  des  Pfarrzentrums  von
Ungenannt 35 Euro), Vergelt`s Gott!
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Pfarrstatistik 2017 – St. Michael: 
87 Tauffeiern 
79 Erstkommunionkinder 
75 Firmlinge
42 kirchliche Trauungen 
90 Todesfälle

Kirchenheizung: 
Damit in der Kirche während der Gottesdienstzeiten angenehme Temperaturen
herrschen, wird täglich geheizt. Im vergangenen Winter waren durchaus positive
Rückmeldungen zu hören. Durch Größe des Kirchenraumes steigen auch die
Kosten. Wir danken allen, welche dieses Anliegen in den kommenden Wochen
finanziell unterstützen. Vergelt`s Gott!

Pfarrcaritas-Abend
Die Pfarrcaritas und Pfarrer Christian Pallhuber  möchten die Arbeitskreise, die
christlichen Vereine und den Pfarrgemeinderat unserer Pfarrei recht herzlich zu
einem gemeinsamen Abend einladen. Dieser Abend soll  dem Austausch über
die caritative Tätigkeit in und durch unsere Dorf- und Pfarrgemeinschaft dienen.
Als  Termin  haben  wir  Freitag,  den  12.  Jänner  von  20,00  bis  22,00  Uhr,
festgesetzt.  Es  wäre  schön,  wenn  jede  /  jeder  Gruppierung  /  Arbeitskreis   /
Verein vertreten wäre (auch gerne 2, 3 oder mehr Personen). Mit freundlichen
Grüßen  und  besten  Wünschen  für  eine  besinnliche  Adventszeit.  Für  die
Pfarrcaritas: Erika Hofer Christoph

Caritas Trauercafé
Das Trauercafé ist ein offener Treffpunkt für Trauernde, unabhängig davon wie
lange der Verlust zurückliegt.  Der Austausch in der Gruppe kann helfen, den
Schmerz über einen Verlust mit anderen zu teilen. Die Trauernden werden von
Ehrenamtlichen  der  Caritas  Hospizbewegung  begleitet.  Dazukommen  und
Gehen während der Treffen ist möglich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Treffen finden jeden letzten Donnerstag des Monats  von 15 – 17 Uhr statt.,
Ort Hotel Figl, Kornplatz 9, Bozen, Info: Caritas Hospizbewegung, Marconistr. 7,
Bozen, Tel. 0471 304370, hospiz@caritas.bz.it.

GUTE BESSERUNG: 
In  der  Kirche  liegt  das  Faltblatt  „Gute  Besserung“  auf.  Es  erscheint  jeden
Sonntag.  Es  gibt  eine  gute  Einstimmung  auf  den  Sonntag.  Es  beinhaltet
besinnliche Geschichten und heitert durch gute Witze den Alltag auf. Das Blatt
ist nicht nur für Kranke bestimmt, sondern für alle Interessierten.
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Die Taufe - Das Sakrament des Lebens
Ein Kind kommt zur Welt.
Eine Lebensgeschichte beginnt.  Wünsche und Hoffnungen stehen am Beginn
dieses Lebens, von dem wir nicht wissen, was es bringen wird. Wenn die Mutter
das Kind an die Brust legt, wenn der Vater es auf den Arm nimmt, so zeigen die
Eltern schon in den ersten Lebensstunden, dass sie sich das Leben des Kindes
zu  ihrem  Anliegen  machen.  So  getragen  und  geborgen  kann  dieses  Kind
wachsen
Ein Kind wird getauft. 
Wasser ist Symbol des Lebens. Es reinigt. Das Kind wird hineingeboren in die
„Erbengemeinschaft“ der Menschheit, ohne persönliche Schuld auch berührt von
Versagen,  Fehler  und  Sünde  der  Menschen.  In  der  Taufe  wird  es  in  einen
erlösenden Lebenszusammenhang gestellt.
Dies wird in der Taufe mit den Worten ausgesprochen: 
N.,  ich  taufe  dich  im  Namen  des  Vaters  und  des  Sohnes und  des  Heiligen
Geistes... 
im Namen des Vaters: 
In der Liebe der Eltern erfährt das Kind Gott. Wie einem Vater, wie einer Mutter
ist Gott das Leben des Kindes ein Anliegen. Der Mensch ist sein Geschöpf, das
ihm wichtig ist, das er liebt, das er begleitet, dem er eine Verheißung mit auf den
Weg gibt. Ziel dieses Lebens ist nicht der Tod und das Sterben, sondern ewiges
Leben und Auferstehung. Was angst und bang macht in dieser Welt - mit Gott
kann es durchgetragen und überwunden werden... 
und des Sohnes: 
Jesus  Christus,  der  auferstandene  Herr,  hat  seinen  Jüngern  den  Auftrag  zu
taufen gegeben. Er lebte, litt und starb für die Menschen. Seine Auferstehung
befreit  zu  neuem Leben.  Wie alle  Getauften ist  das  Kind  eingeladen,  in  der
Gemeinschaft mit Jesus Christus zu leben... 
und des Heiligen Geistes: 
„Lebendigmacher“  wird  er genannt.  Feuer und Sturm sind seine Zeichen; ein
Geist, der neues Leben schafft. So können wir Gott unseren Vater nennen und
leben  in  einer  neuen  „Erbengemeinschaft“,  in  seiner  Kirche  als  Söhne  und
Töchter. Der Geist Gottes will uns zusammenführen und stärken, ermutigen und
den Weg zeigen.
Ein Kind ist getauft. 
Es  ist  ein  Kind  Gottes,  gesegnet  und  für  andere  ein  Segen;  gesalbt  und
ausgestattet mit unauslöschlicher Würde. Bei Gott  und den Menschen hat es
Namen  und  Ansehen  und  ist  verbunden  mit  allen  Christen.  Im  Geiste  Jesu
Christi soll es Kirche und Welt mitgestalten. Im Sakrament der Firmung wird dies
später  besiegeln.
Sich an die Taufe erinnern 
Die Taufe ist  ein großes Geschenk der Liebe Gottes,  an das wir  uns immer
wieder dankbar erinnern dürfen Eine  einfache Form der Tauferinnerung ist
das Kreuzzeichen. Mit ihm tauchen wir immer wieder neu ein in die Welt des
Vaters  und  des  Sohnes  und  des  Heiligen  Geistes.  Das  Kreuzzeichen  mit

Weihwasser erinnert uns besonders an das Taufwasser und an die Taufe, durch
die wir in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen wurden. 
Eine  mögliche  Form  der  Tauferinnerung kennt  die  Liturgie  der  Kirche  im
sonntäglichen  Taufgedächtnis.  Zu  Beginn  des  Gottesdienstes  werden  die
versammelten Gläubigen durch Besprengen mit Weihwasser an die Taufe und
an  die  damit  verbundene  Erlösung  erinnert.  Im  gemeinsam  gesprochenen
Glaubensbekenntnis bekräftigen sie ihren Glauben.
Die  wichtigste Tauferinnerung  geschieht in der Feier der Osternacht. In der
Liturgie  dieser  Nacht  werden  bei  der  Weihe des  Taufwassers  die  Heilstaten
Gottes  ins  Gedächtnis  gerufen.  Nach  Möglichkeit  werden  Kinder  oder
Erwachsene  in  der  Osternacht  getauft.  Die  Mitfeiernden  erneuern  ihr
Taufversprechen und werden sich von neuem der Würde und des Geschenkes
der Taufe bewusst. 
Schließlich wird das gesamte Leben eines Christen von jener Quelle gespeist,
die  bei  der  Taufe  entspringt.  Darum  erinnern  wir  uns  bei  der  Feier  aller
Sakramente an die Taufe als Grundlage christlichen Lebens.
Eine  besondere  Gelegenheit,  an  die  Taufe zu  denken,  ist  der  Namenstag.
Durch die Taufe werden Name und Biographie eines Menschen vertrauensvoll in
die Hand Gottes gelegt. Wenn Taufkerze oder Osterkerze am Festtagstisch des
Kindes brennen, verweisen sie auf den auferstandenen Herrn, der selbst das
Licht ist und uns in der Taufe dazu berufen hat, Licht für die anderen zu sein.
Auch Geburtstag und Tauftag können Anlass sein, mit Kindern über ihre Taufe
zu sprechen
Ein Wort an die Paten
Die Eltern des Täuflings haben Sie gebeten, das Patenamt zu übernehmen. Auf
Ihre Weise sollen Sie mithelfen, das Kind christlich zu erziehen. Bei der Tauffeier
werden Sie danach gefragt. Wie die Eltern zeichnen Sie dem Kind das Kreuz auf
die Stirn.  Mit  dem Patenamt übernehmen Sie  gemeinsam mit  den Eltern  die
Verantwortung  für  das  heranwachsende  Kind.  Sie  stehen  ihm  auf  seinem
Lebensweg  zur  Seite.  Sie  helfen  mit,  dass  ihr  Patenkind  den  christlichen
Glauben kennenlernt. 
Es ist wichtig und schön mit dem Kind einen lebendigen Kontakt zu haben. Zeit
und Zuwendung sind das wertvollste Patengeschenk. 
Gebet für das Patenkind
Vater im Himmel,
mein Patenkind 
ist in deinem Namen getauft.
Du hast es in die Gemeinschaft
deiner Töchter und Söhne aufgenommen.
Zur Nachfolge Jesu Christi ist es berufen.
Mir hast du ... mit anvertraut.
Dafür sage ich dir meinen Dank.
Gib mir die rechten Worte,
damit mein Patenkind im Vertrauen wachsen kann.
Beschütze ... auf ihrem/seinem Lebensweg.
Mir aber schenke die Kraft,  ihr/ihm zur Seite zu stehen. Amen.
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Wer nicht weiß, was er beten soll, lese die Zeitung

Die Zeitung lesen heißt sich entsetzen, heißt erschrecken, heißt 
staunen oder bangen. Wer nicht weiß, was er beten soll, der 
schlage eine Zeitung auf und rede mit Gott über das, was er liest. 
Ganz selbstverständlich wird er so zu einem Fürbittenden. Er wird 
für sein eigenes Ergehen danken. Er wird verstehen, was es 
bedeutet, dass fremde Menschen seine Brüder und Schwestern 
sind. Er wird mit Gott über das Elend reden, dass sein Reich nicht 
da ist, und über die Wege, die zum Reich Gottes unter den 
Menschen führen.

Ich lese: Krise um Geburtskirche in Betlehem gelöst.
Und ich hoffe trotz allem, dass auch im Nahen Osten Frieden 
einkehren könnte und die
Spirale der Gewalt auf beiden
Seiten durchbrochen wird.
Ich lese: Falsches Ziel
getroffen, zehn Tote. 
Und ich denke, dass ein
Mensch nie ein richtiges Ziel ist,
auf das man schießen darf. Und
ich denke an den Hass, der zu
solchen Taten treibt, an die
zerstörten Lebenspläne der
Toten und an die große Trauer
der Hinterbliebenen.
Ich lese: Integration von
Ausländern mit Kursen.
Und ich denke daran, wie schwer es ist, in einem fremden Land zu 
leben und dessen Sprache nicht zu verstehen. Ich verstehe, dass 
es zu Missverständnissen, ja oft zu Agressionen und Hass wegen 
der Sprachlosigkeit kommt.
Ich lese: Buchen Sie Ihre Traumreise!
Und ich denke, wie groß unser aller Wunsch nach Glück ist. Wie 
viele enttäuscht sind von dem, was ihnen das Leben bietet, und 
einem besseren Leben nachlaufen.
Mein Gebet hilft!

Gebet um die Pflege des Sonntags

Gott unser Vater, 
durch die Auferstehung deines Sohnes, 
unseres Herrn Jesus Christus, 
hast du den ersten Tag der Woche geheiligt. 

In der Begegnung mit dem Auferstandenen  
erfahren wir die Kraft deines Wortes, 
du nährst uns mit dem Brot des Lebens 
und du führst uns zur Fülle des Lebens.  

Der Geist deines Sohnes bewege uns, 
damit wir den Sonntag pflegen 
als einen Tag der Ruhe und der Erholung, 
der Gemeinschaft und der Versöhnung. 
Nichts möge uns fern halten, 
dein Wort zu hören 
und in der Begegnung mit dir  Trost und Heil zu suchen.  

Hilf uns, den Sonntag zu pflegen 
als den von dir geheiligten Tag. 
So schauen wir voraus auf den Tag, 
an dem wir dich schauen  von Angesicht zu Angesicht 
durch Christus Jesus, unseren Herrn. 
Amen. 
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